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Georg Kreis

Verflechtung und «Kantönligeist»
Die Bedeutung der binnenstaatlichen
Grenzen

Die nicht institutionalisierten Strukturen
der Gesellschaft stimmen in der Schweiz
mit den institutionellen Strukturen nicht
überein. Die Bedeutung der kommunalen
und kantonalen Grenzen hat abgenommen,
die Vereinheitlichung hat in zahlreichen
Verhältnissen normierend gewirkt. Das
Wachstum der Ballungszentren, die
beschleunigte Binnenwanderung sind
grenzüberschreitend. Verglichen mit den pohtischen

Themen wächst die Bedeutung der
privaten Themen. Deswegen sind jedoch
die institutionellen Grenzen nicht aufgehoben;

sie haben auch eine positive Funktion.
Was abwertend als «Kantönligeist»
bezeichnet wird, ist die trotz wachsender
Verflechtung unentbehrliche lokale
Autonomie.
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Ambros P. Speiser

Wissenschaft und Technik im ausgehenden
zweiten Jahrtausend

Angesichts der Zerstörung von natürlichen
Lebensgrundlagen durch die technische
Zivilisation neigt ein Teil der Öffentlichkeit
dazu, Wissenschaft und Technik zu
verdammen. Der Verfasser der vorliegenden
Kurzbilanz würdigt im klaren Widerspruch
dazu — und dies mit guten Gründen — das
zu Ende gehende Jahrtausend als das von
Naturwissenschaft und Technik geprägte,
das Wissen und Möghchkeiten des
Menschen unendlich erweitert hat. Er betrachtet
dabei auch den Beitrag der Schweiz in
Forschung, Lehre und Technik und stellt sich
die Frage, wie die Schwierigkeiten und
Schäden, die durch den enormen technischen

Wandel auch entstanden sind, durch
kooperatives und vernünftiges Handeln
gemeistert werden können.
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Armin Baumgartner
Was heisst Verantwortung?
Ausgehend von einem Aufsatz von Georg
Picht, der Verantwortung «für» und «vor»
einer Instanz, einem Menschen oder einer
Sache unterscheidet und im Blick auf die
Weiterexistenz der Menschheit nach dem
«Träger» der Verantwortung fragt, erörtert
der Beitrag von Armin Baumgartner neuere
Ansätze und Theorien zu einer Ethik, die
der Allzuständigkeit des Menschen, der
anarchischen Situation einer Verabsolutierung

des Machbarkeitsdenkens Grenzen
setzt.
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